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"...Er hat mich gesandt, zu heilen, die zerbrochenen Herzens sind, den Gefangenen die Freiheit zu 

verkünden und den Gebundenen das Gefängnis zu öffnen." (Jesaja 61:1, NKJV) 

 

Ich wünschte, ich könnte dir richtig sagen, wie viele wunderbare Menschen mich in den Zeiten 

meines Lebens umgeben haben, in denen ich zerbrochenen Herzens war. Ich wäre heute nicht da, wo 

ich bin, wenn ich nicht auf die Treue Jesu inmitten meines Schmerzes oder auf die Menschen, die 

mich bedingungslos geliebt und getröstet haben, gestoßen wäre. 

 

"Der Herr erhört sein Volk, wenn es zu ihm um Hilfe ruft. Er errettet sie aus all ihren Nöten." (Psalm 

34:17, NLT) 

 

In den Zeiten, in denen ich zerbrochenen Herzens war, kam er nie und sagte mir, ich solle mein 

Denken ändern oder etwas tun, um mich "besser" zu machen, und er gab mir nie das Gefühl, weniger 

geistlich zu sein, weil ich im Geist zerbrochen war. Er hat mich einfach gehalten. Er spendete mir 

Trost für mein gebrochenes Herz und ließ mich wissen, dass er immer da ist. 

 

Die bedingungslose Liebe von Jesus 

 

Wir erleben diese Momente des gebrochenen Herzens aus vielen verschiedenen Gründen: der 

Verlust eines geliebten Menschen, eine tiefe Enttäuschung und manchmal sogar unsere eigene 

Sünde oder unser eigenes Versagen, das uns tiefen Kummer bereitet hat. Doch egal, woher unser 

Schmerz kommt - Jesus kommt mit bedingungsloser Liebe, Trost und Hilfe.  

 

In den Zeiten meiner persönlichen Trauer haben die Ursachen oft gewechselt - manchmal war es ein 

Verlust, manchmal mein eigenes Versagen - aber was sich nie geändert hat, ist, dass Jesus immer mit 

derselben Liebe und demselben Trost gekommen ist. Er hat nicht nach der Ursache meines 

gebrochenen Herzens gefragt (er wusste es bereits) und er hat seine Liebe und seinen Trost nicht 

davon abhängig gemacht, ob der Schmerz von meinen persönlichen Fehlern herrührte; er kam 

einfach und liebte mich, genau da, wo ich war. 

 

Ich frage mich oft, ob viele in ihren eigenen Augen zu "weise" geworden sind, um einfach 

innezuhalten und Liebe und Trost zu geben. Ich habe beobachtet, dass die Menschen in der Kirche 

allzu oft zu denen mit einem gebrochenen Herzen gehen, um sie zu reparieren, anstatt sie zu trösten. 

Meiner Erfahrung nach führt das jedoch dazu, dass die Person noch mehr leidet und sich noch mehr 



quält als zuvor. In Gottes Weisheit kommt er zu den Menschen mit gebrochenem Herzen mit einer 

Liebe, die kein anderes Ziel hat als Trost und Heilung. 

 

Liebe ist der Schlüssel, der Gefangene befreit 

 

Wenn wir demjenigen, der ein gebrochenes Herz hat, mit der bedingungslosen Liebe Jesu begegnen, 

wird das oft eine tiefere Wirkung haben, als es "weise Worte" oder ein Plan, sie zu heilen, je könnten. 

Die Liebe ist der Schlüssel, der Gefangene und Gefangene befreit. Sie setzt die barmherzige Liebe 

Gottes frei. Barmherzigkeit ist Liebe. 

 

Als ich neu gläubig war, war es die Liebe Jesu, die mich Tag für Tag verwandelte und mein 

gebrochenes Herz heilte. Ungefähr zwei Jahre nach meiner Errettung besuchte ich eine Bibelschule 

und einen Dienst, der zwar sehr bekannt war, aber, wie ich schnell herausfand, auch sehr legalistisch 

war. Die nächsten Jahre verbrachte ich unter der Intensität dieser Lehre und den lauten Stimmen, die 

sagten: "Du sollst dies tun und du sollst das tun!" Diese harte Darstellung von Jesus stoppte die 

wunderbare Veränderung, die in den zwei Jahren zuvor stattgefunden hatte. Plötzlich hörte ich, dass 

ich mich ändern müsse und wenn ich das nicht täte, schien es mir, als würden sie mir sagen, dass der 

Vater böse auf mich sein würde, wenn ich mich nicht bessern würde. 

 

Als ich frisch gerettet war, kam Gott und heilte mein gebrochenes Herz; er befreite mich aus der 

Gefangenschaft und öffnete meine Gefängnistüren. Aber in den Jahren, in denen ich einen anderen 

Jesus und einen Vater kennenlernte, der Leistung verlangte, wurde ich erneut gefangen. Dieses Mal 

war ich ein Gefangener meiner eigenen Schwäche und ein Gefangener einer religiösen Botschaft, die 

alles andere als bedingungslos war. Anstatt dass die Barmherzigkeit über das Gericht triumphierte, 

schien die Botschaft das Gericht über die Barmherzigkeit zu stellen. Ich habe viele Jahre gebraucht, 

um mich von diesem schweren Joch zu befreien. 

 

Liebe bindet Wunden, Gesetzlichkeit schneidet tief 

 

Natürlich möchte Gott, dass wir heilig sind und seinen Charakter in unserem Leben zum Ausdruck 

bringen, aber seine Liebe braucht selten Hilfe, um das zu erreichen. Seine Liebe machte mich hungrig 

nach seinem Wort, während die Religion mir Angst davor machte. Seine Liebe verband meine 

Wunden, aber die Gesetzlichkeit schnitt tief ein. Seine Liebe enthüllte sein Gesicht, aber das Gesetz 

brachte mich dazu, mein Gesicht zu verbergen.  

 

Wenn du jemandem mit einem gebrochenen Herzen begegnest, dann liebe einfach! Liebe wird sie 

trösten, heilen und befreien. 

 

Ich bin von Natur aus ein "Reparateur", deshalb fällt es mir leicht, die Ursache für den Schmerz eines 

Menschen zu beheben. Ich musste jedoch lernen (und lerne es immer noch), einfach zuzuhören, zu 



lieben und oft zu schweigen. Seine Liebe wird das aussprechen, was zu ihren Herzen gesprochen 

werden muss. 

 

Wenn du ein gebrochenes Herz hast (oder hattest) und jemand dir eine Rute der Korrektur statt der 

Arme der Liebe gebracht hat, dann weiß ich, wie leid mir diese Erfahrung tut. Wenn du einen Freund 

gebraucht hast, aber stattdessen einen Vollzugsbeamten bekommen hast, tut mir das sehr leid. 

Wenn du um Hilfe geschrien hast und statt des Öls der Heilung Essig bekommen hast, bete ich, dass 

die Süße der Liebe Gottes jetzt wie Honig auf deinen Lippen ist und den bitteren Geschmack, den sie 

hinterlassen hat, wegspült. 

 

Wenn du jemanden verloren hast und jemand versucht hat, dir vorzuschreiben, wie du trauern sollst, 

oder die Zeit, die du zum Trauern hast, einzuschränken, dann möge unser kostbarer Tröster jetzt zu 

dir kommen und dir Raum geben, damit du vollständig trauern und heilen kannst. Sein Joch ist leicht 

und seine Last ist leicht. Erinnere dich daran, dass er mit den Angehörigen von Lazarus weinte, selbst 

als er wusste, dass er ihn wieder zum Leben erwecken würde - so ist unser kostbarer Jesus mit uns. 

 

Jesus kam, um die gebrochenen Herzen zu heilen; lasst uns wie er sein und eine Quelle der Heilung 

für alle sein, die verletzt sind. 


